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ALS TEIL DES TEAMS Projekte & Sondermessungen 
bin ich im Netzbetrieb Strom für steuerbare Verbrauchs­
einrichtungen zuständig (s. S. 10–11). Meine Kolleginnen 
und Kollegen kenne ich noch von meiner Ausbildung 
zum Elektroniker Fachrichtung Energie- und Gebäude­
technik bei den Stadtwerken. Nach meiner schulischen 
Weiterbildung zum staatlich geprüften Techniker freue 
ich mich, wieder zurück zu sein. Was ich an meinem Ar­
beitgeber schätze? Dass er mein privates Engagement 
unterstützt: Seit mehr als zwölf Jahren bin ich bei der 
Freiwilligen Feuerwehr – die Stadtwerke stellen mich für 
Einsätze während der Arbeitszeit frei. Und wenn ich kei­
ne Brände lösche oder mich um steuerbare Verbrauchs­
einrichtungen kümmere, gehe ich gerne joggen und be­
komme so den Kopf frei. 

Lukas Ahlf, Netzbetrieb Strom
Projekte/Sondermessungen
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TERMINE
26. April, 20 Uhr 
Bidla Buh, Konzert, 
Halepaghen-Bühne, Buxtehude

1. bis 4. Mai 
Aethercircus Steampunk 
Festival 2025, 
Altstadt Buxtehude

18. Mai 
Internationaler Museumstag,  
Buxtehude Museum

25. Mai 
Autoschau „Buxtehude brummt“, 
Innenstadt Buxtehude

7. bis 9. Juni 
Pfingstmarkt Neukloster, 
Pfingstmarktplatz Buxtehude-
Neukloster

13. bis 15. Juni  
Altstadtfest Buxtehude, 
Altstadt Buxtehude

15. Juni  
Europäische Archäologietage,  
Buxtehude Museum

19. Juni bis 4. September 
Straßenkunst auf dem St.-Petri-
Platz, Buxtehude

21. Juni 
KinderKUNSTfest am Stavenort, 
Buxtehude

5. bis 6. Juli  
Hansefest HANSE AHOI, 
Innenstadt Buxtehude

15. bis 17. August  
Weinfest Buxtehude, 
Altstadt Buxtehude

23. August, 20 bis 22 Uhr 
Moonlight-Schwimmen mit 
Feuerwerk, Heidebad Buxtehude

30. August, 20:30 Uhr 
Breitband Open Air mit Reis 
Against The Spülmachine, 
Stadtwerke Buxtehude,  
Ziegelkamp 8 

Theater, Konzerte, 

Ausstellungen, Fe
ste

BUX
RUNDUM

LUST AUF EINE SPRITZTOUR?
Mit dem E-Auto von Buxtehude an die Ostsee oder doch lieber  
in die Berge fahren? Gemeinsam mit dem Autohaus Ludwig 
Meyer verlosen die Stadtwerke Buxtehude in dieser Ausgabe 
ein E-Auto für einen Wochenendausflug. Mehr Infos zum 
Gewinnspiel gibt es auf Seite 23.



BROT TRIFFT  
SONNENENERGIE 
Bäckerei Dietz und die Stadtwerke 
Buxtehude stärken die Region mit voll-
wertigem Gebäck, Sonnenenergie und  
einer Spende.

WAS HABEN Photovoltaik und Brot ge-
meinsam? Auf den ersten Blick nichts. Auf den 
zweiten eine ganze Menge: Beide benötigen 
die Kraft der Sonne – für die Energiegewin-
nung und für das Wachstum des Getreides. 
Grund genug für die Stadtwerke Buxtehude 
und die Bäckerei Dietz, ein gemeinsames Brot 
zu entwickeln. Unter dem Namen „Photo-
VOLLTEIGbrot“ ist das Roggenvollkornbrot 
seit dem 17. Februar in den Filialen der Bäcke-
rei Dietz erhältlich. Wer bislang nicht in den 
Genuss kam, hat noch bis Ende April die Gele-
genheit dazu. Mit dem Verkauf des Gebäcks 
unterstützen die beiden Unternehmen das so-
ziale Engagement in der Region: Pro verkauf-
tem Brot spenden sie 50 Cent an die Tafel in 
Buxtehude.

EIGENER STROM VOM DACH
Wer sich nicht nur leckeres Brot, sondern auch 
die Sonnenenergie ins Haus holen möchte, ist 
bei den Stadtwerken Buxtehude genau richtig: 
Das SWB-Solardach ermöglicht es, ganz un-
kompliziert, kostengünstig und klimafreund-
lich eigenen Strom zu produzieren. Ob selbst 
finanzierte Photovoltaik-Anlage oder das 
„SWB-Solardach komfort“-Paket: Bei der Be-
ratung und Planung setzt der lokale Energie-
versorger auf den aktuellen Stand der Technik 
und findet die passende Solaranlage für jedes 
Zuhause.
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SAVE THE DATE: Am 30. August 2025 wird der Au-
ßenbereich der Stadtwerke Buxtehude zum Festgelände. 
Der Energieversorger veranstaltet das Breitband Open 
Air und lädt zu einem musikalischen Abend ein. Das 
Event ist ein Dankeschön an ihre Kundinnen und Kun-
den, die den erfolgreichen Glasfaserausbau in Buxte-
hude maßgeblich unterstützen. Als Haupt-Act tritt das 
Musik-Duo Reis Against The Spülmachine auf. Hanke 
Blendermann und Philipp Kasburg sind für ihre Song-
parodien deutschlandweit bekannt. Mit zwei Akus
tik-Gitarren performen die beiden Künstler Songparo-
dien mit Ohrwurmgarantie. Die Besucher können sich 
auf eine musikalische Bandbreite freuen – von AC/DC 
bis Blümchen. Dabei präsentieren sie unerwartet Texte 
mit Witz: Die Beach Boys fahren „Saufen an nem See“, 
und Westernhagen lebt „Villenlos“ auf der Straße. Wie 
es sich für ein Open Air gehört, sorgen Foodtrucks und 

Für eine ausführliche Beratung stehen die Energie- 
Experten der Stadtwerke zur Verfügung: 

Telefon: 04161 727-557 
E-Mail: vertrieb@stadtwerke-buxtehude.de 

WIR FEIERN WIR FEIERN 
DRAUSSEN!DRAUSSEN!
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30 % 
mehr CO2 speichert eine Wild-
blumenwiese im Vergleich zu 
herkömmlichem Rasen. Ein 

Hektar Wiese kann bis zu fünf 
Tonnen CO2 im Jahr binden.

BRUMM, BRUMM, 
BRUMM
Mit dem Brummzuschlag unterstützen Kundinnen 
und Kunden der Stadtwerke Buxtehude die Arten-
vielfalt in der Pflanzen- und Insektenwelt.

Wildbienen, Schmetterlinge und andere Insekten sor-
gen dafür, dass Pflanzen Früchte tragen – wo keine 
Bestäuber sind, da gibt es also auch kein Obst, Gemü-
se oder Getreide. Durch die Versiegelung natürlicher 
Flächen, den zunehmenden Einsatz von Pestizi- 
den und die Klimakrise sind immer mehr Insekten 
vom Aussterben bedroht. Um die Artenvielfalt und 
den Lebensraum von Insekten und Pflanzen zu 
schützen, entsteht in Neu Wulmstorf eine 2,5 Hektar 
große Wildblumenwiese: In Kooperation mit den 
Stadtwerken sät der Geflügelhof Schönecke auf zwei 
ehemaligen Maisfeldern mehrjährige Wildblumen aus 
der „Nordheide-Mischung“ vom Hof Cord Matthies. 

BRUMMZUSCHLAG SCHAFFT LEBENSRAUM
Das Projekt können Kundinnen und Kunden der 
Stadtwerke mit nur zwei Euro im Monat unterstüt-
zen: Für den sogenannten Brummzuschlag auf den 
monatlichen Energieabschlag entstehen jeweils  
100 Quadratmeter Blumenwiese. Den Antrag für den 
Brummzuschlag können Kundinnen und Kunden mit 
einem Energievertrag bei den Stadtwerken Buxtehu-
de online herunterladen, ausfüllen und per E-Mail an 
kundencenter@stadtwerke-buxtehude.de schicken. 
Der Antrag ist zunächst für die Laufzeit von einem 
Jahr gültig und verlängert sich danach um jeweils  
einen Monat. Die Abrechnung des Brummzuschlags 
erfolgt mit der jährlichen Energierechnung (24 Euro 
pro Jahr). 

JETZT 

MITMACHEN UND 

BRUMMZUSCHLAG  

BEANTRAGEN UNTER

www.stadtwerke- 

buxtehude.de/

leistungen/

brummzuschlag 

Getränkestände für das leibliche Wohl an dem 
Abend. 

TICKETS ZU ERSCHWINGLICHEN PREISEN
Ab Ende April können Musikfans die Tickets fürs 
Breitband Open Air im Kundencenter der Stadtwer-
ke erwerben. Kundinnen und Kunden mit einem 
laufenden Vertrag bei dem Energieversorger er-
halten das Ticket für nur fünf Euro.* Alle ande-
ren Gäste bezahlen 15 Euro pro Ticket. „Uns ist es 
wichtig, dass das Open Air erschwinglich bleibt“, 
sagt Ulrike Schick vom Marketing der Stadtwer
ke. „Ein Teil des Erlöses des Ticketverkaufs spenden 
wir an Vereine und Projekte aus dem musikalischen 
Bereich. Wir freuen uns auf einen unvergesslichen 
Sommerabend mit kühlen Getränken und Reis 
Against The Spülmachine live on stage!“

 Weitere Infos zum Event werden 
 auf der Website sowie auf den Social-   
 Media-Kanälen der Stadtwerke 
 Buxtehude bekannt gegeben. 

*�P
ro

 K
un

de
nn

um
m

er
 w

er
de

n 
m

ax
im

al
  

fü
nf

 K
ar

te
n 

ve
rg

ün
st

ig
t h

er
au

sg
eg

eb
en

.



 Bis zurück ins Jahr 1893 reicht die  
 Geschichte des Autohauses Ludwig  
 Meyer in Beckdorf. Nun haben die Ge-  
 schäftsführer ein innovatives Kapitel hin-  
 zugefügt. Es spielt in der Langen Straße. 
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Gemeinsam mit 
ihrem Bruder  

Wilken Meyer er-
öffnete Anne-
Kathrin Kahrs 

2024 den ersten 
VW City Store in 

Norddeutschland. 

Mit ihrem Volkswagen City Store in der Altstadt 
sind Anne-Kathrin Kahrs und Wilken Meyer vom 
Autohaus Ludwig Meyer in Beckdorf jetzt dort, wo 
sie lange hinwollten: mitten in der Hansestadt.

angekommen!
IN BUXTEHUDE

ZWEI KLEINE JUNGEN drücken 
Nasen und Hände an die blitzblanke 
Glasfront in der Langen Straße und 
spähen hinein. Drinnen lenken Licht­
effekte in wechselnden Farben die Bli­
cke auf einen weißen VW Golf GTE 
und einen ID.7 Tourer in schimmern­
dem Aquamarin auf der Ausstellungs­
fläche. Schicke Autos hinter Glas, mit­
ten in der Innenstadt: Das kennt man 
aus Berlin oder München. Aber hier, in 
der Altstadt von Buxtehude? Für diese 
Überraschung sorgten Anne-Kathrin 
Kahrs und Wilken Meyer. Gemeinsam 
führen die Geschwister das Autohaus 
Ludwig Meyer in Beckdorf, das seit 
50 Jahren Volkswagen-Vertragshändler 
und in der Region als „Meyer Beck­
dorf“ bekannt ist. Im November 2024 
erweiterten sie den Betrieb mit 65 Be­
schäftigten in Verkauf, Verwaltung, 
eigener Werkstatt und Lackierhalle um 
einen innovativen Baustein. Ihr Volks­
wagen City Store in Buxtehude ist der 
erste seiner Art in Norddeutschland 
und der dritte bundesweit. Zufällig 

hatten die Geschäftsführer in einer 
konzerninternen Zeitschrift den Be­
richt über den allerersten VW City 
Store entdeckt. In Schwäbisch Gmünd 
hatte ein Händler ein Geschäft nach ei­
ner neuen Linie des Volkswagen- 
Konzerns eröffnet. Deren Ziel: im Zen­
trum mittelgroßer Städte dort präsent 
zu sein, wo viele ihre alltäglichen Be­
sorgungen machen. „Wir fanden die 
Idee toll und haben sofort gedacht: Das 
wollen wir auch – in Buxtehude“, er­
zählt Anne-Kathrin Kahrs. Seit jeher 
kommen viele ihrer Kundinnen und 
Kunden aus der Este-Stadt: „In Beck­
dorf sind wir nah dran, aber eben nicht 
mittendrin.“ 

„WIR HABEN BOCK“
Als sie detailliertere Infos eingeholt 
hatten, wurde aus der Idee ein Plan. Sie 
entdeckten eine passende Immobilie in 
der Altstadt, zwischen Buxtehude Mu­
seum und Kaufhaus Stackmann. Dann 
kam Besuch aus Wolfsburg. „Wir ha­
ben den VW-Vertretern unser Konzept 
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vorgestellt und gesagt: Wir haben Bock“, sagt Anne-
Kathrin Kahrs lachend. Die Begeisterung war gegen­
seitig: Volkswagen stimmte zu. Nach Umbau und 
Neugestaltung öffnete das Geschäftsführer-Duo die 
Türen zu ihrem VW City Store in Buxtehude. 

Verglichen mit dem Autohaus in Beckdorf, wo auf  
1.200 Quadratmetern Schauraum zuzüglich großzü­
giger Außenfläche rund 45 Neuwagen und 110 junge 
Gebrauchte stehen, ist der Schauraum in Buxtehude 
winzig. Gerade einmal zwei Fahrzeuge finden darin 
Platz. Doch das neue Geschäft ist nicht einfach ein 
Autohaus im Miniaturformat. Das Licht ist warm, ei­
ne gemütliche Sitzecke mit modernen Sofas und 
Blick in die Lange Straße vermittelt das Gefühl, in 
einem Café zu sitzen – oder in einem Wohnzimmer. 
Es gibt eine Kaffeebar, dahinter einen Arbeitsplatz 
für das Verkaufsteam. An der rückwärtigen Wand 
hängt das digitale Herzstück des City Stores: der 
hochauflösende Monitor des Fahrzeug-Konfigura­
tors. „Damit können sich unsere Kunden jedes Mo­
dell in allen Varianten super genau und in 3D anse­
hen“, sagt Geschäftsführer Wilken Meyer. Farben 
und Ausstattung austauschen, die Beleuchtung im 
Dunkeln sehen, eine Autotür öffnen und ins Wagen­
innere schauen: Der Konfigurator macht es möglich. 

BUXTEHUDER GESPRÄCHE
Im City Store sind die Kundengespräche anders als 
im Stammhaus, weiß das Team nach den ersten Mo­
naten. „In Beckdorf stellen die Kunden meist gezielte 
Fragen zu einem bestimmten Auto oder wollen einen 
Werkstatttermin“, so Wilken Meyer. „Hier in der 
Altstadt kommen die Leute eher spontan herein, aus 
Neugier. Und sie sind komplett offen für eine Bera­
tung.“ Auch die Interessen seien andere: „E-Mobilität 
ist in Buxtehude ein großes Thema.“ So schauten sich 
viele in den vergangenen Wochen den ID.7 Tourer 
an, den ersten vollelektrischen Kombi von VW. Er 
gilt – als Kombi wie als Limousine – als bislang bes-
tes E-Auto von VW. Der Geschäftsführer rät bei 
E-Fahrzeugen derzeit zum Leasing: „Die Entwick­
lung ist viel dynamischer als bei den Verbrennern, da 
tut sich noch sehr viel. Vielleicht gibt es schon in 
drei, vier Jahren eine Superbatterie.“

Alle aus dem Beckdorfer Verkaufsteam arbeiten 
regelmäßig im Wechsel im City Store, auf eigenen 
Wunsch, so Anne-Kathrin Kahrs: „Alle wollen sich 

BLICK ZURÜCK
Das Autohaus in 
Beckdorf in den 
1960er-Jahren. 1999 
zog der Familienbetrieb 
in den Neubau am 
Steinkamp 2. 

Anne-Kathrin Kahrs 
(44) und Wilken 
Meyer (41) führen 
den Familienbetrieb 
in fünfter 
Generation.

Wilken  
Meyer am Steuer  

eines VW ID.5. 
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hier mit Buxtehudern treffen und die Möglichkeit 
nutzen, in der Stadt neue Kontakte zu knüpfen.“ 
Nach einer Beratung im City Store vereinbaren viele 
Kunden gleich einen Folgetermin in Beckdorf, um 
sich ihren Favoriten analog anzuschauen und eine 
Probefahrt zu unternehmen. Auf Wunsch sei das 
auch von Buxtehude aus möglich, so Wilken Meyer: 
„Dann holen wir das gewünschte Auto hierher!“  
Derzeit entwickeln sie weitere Service-Angebote in 
Buxtehude, etwa einen Hol- und Bring-Service für 
Kunden, die einen Wartungs- oder Reparaturtermin 
in Beckdorf haben.

MOBILITÄT IN DEN GENEN
Vor zehn Jahren übernahmen die Geschwister die 
Geschäftsführung von ihrem Vater Hans-Joachim 
Meyer. Beide sind Automobilkaufleute und haben ein 
BWL-Studium mit Fachrichtung Automobilwirt­
schaft abgeschlossen. „Ich wollte nie etwas anderes 
machen“, sagt Wilken Meyer. Anders seine Schwes­
ter: Nach dem Abi hatte sie über ein Architektur­
studium nachgedacht – und sich schließlich doch für 
das Autohaus entschieden: „Unsere Eltern haben uns 

immer gesagt: Es wäre toll, wenn ihr das macht, aber 
ihr müsst es nicht. Das hat für mich den Druck raus­
genommen.“ 

An ihre Kindheit mit dem Familienbetrieb, den ihr 
Ururgroßvater 1893 als Schmiede und Reparatur­
werkstatt für Landmaschinen gründete, denken beide 
gerne zurück, besonders an ein weißes Käfer-Cabrio 
von 1977. „Das habe ich mit dreizehn mit unserem 
Vater zusammen in der Werkstatt restauriert“, erin­
nert sich Anne-Kathrin Kahrs. „Und ich bin mit ihm 
in dem Cabrio später zu Auto-Treffen gefahren“, er­
gänzt ihr Bruder. Viele Jahre später wählten sie beide 
eben diesen Oldtimer als Hochzeitsauto – erst sie, 
später er. Beide leben heute wieder in Beckdorf, mit 
ihren Ehepartnern und Kindern. 

TEAMWORK BEI MEYER BECKDORF
So viel die Geschwister gemeinsam haben: In der Ge­
schäftsführung hat jeder seinen eigenen Schwer­
punkt. Wilken Meyer, der nach dem Eintritt ins Un­
ternehmen eine zertifizierte Fortbildung als 
Verkaufsberater absolvierte, ist dem Verkauf noch 
heute näher. „Er ist der Autofan von uns beiden und 
hat viel mehr Fachwissen als ich“, sagt seine Schwes­
ter. Ihr liegt das Administrative, vom Marketing bis 
zum Personal: „Wir haben ein junges, sehr engagier­
tes Team. Unser Werkstattleiter ist 29 Jahre alt.“ Zu­
dem erlernen derzeit 12 Azubis drei verschiedene Be­
rufe im Autohaus, berichtet sie: „Gerade hat eine 
junge Frau ihre Prüfung zur Kfz-Mechatronikerin 
bestanden. Jetzt ist sie Gesellin und hat ihre eigene 
Hebebühne. Schon seit Jahren haben wir auch in der 
Werkstatt ein gemischtes Team, das ist super für das 
Miteinander.“ 

Dass das Klima stimmt, liegt Wilken Meyer und 
Anne-Kathrin Kahrs besonders am Herzen. Fast täg­
lich gehen beide einmal durch den gesamten Beck–
dorfer Betrieb, um persönlich Kontakt zu halten und 
zu erfahren, ob alles in Ordnung ist – auch in der 
räumlichen und technischen Ausstattung. 

Und das Geschäft in Buxtehude? Das spielt für die 
beiden auch persönlich eine spezielle Rolle: „Jede Ge­
neration hat ihr eigenes Projekt. Für unsere Eltern 
war es 1999 der Bau des Autohauses in Beckdorf auf 
der grünen Wiese. Für uns ist der City Store ein ganz 
wichtiger Schritt auf unserem eigenen Weg. Und der 
führt dorthin, wo unsere Kunden sind.“  

„�E-Mobilität ist für unsere
  

Kundinnen und Kunden im City 

Store ein großes Thema.“

Der VW ID.7 war im Januar 
2025 Spitzenreiter unter 

den neu zugelassenen  
E-Autos in Deutschland 

(im Foto: der ID.7 Tourer).
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Bei drohender Überlastung des Stromnetzes dürfen Netzbetreiber die  
Leistung von steuerbaren Verbrauchseinrichtungen dimmen. Lukas Ahlf,  
Projektmanager im Netzbetrieb Strom, erklärt, wie die Stadtwerke Buxtehude 
die Steuerung umsetzen.

Damit die Energiewende gelingt, 
braucht es den Zuwachs von Tech- 
nologien wie Wärmepumpen und 
E-Mobilität. Diese können den Strom-
verbrauch zeitweise stark ansteigen 
lassen. Wie reagieren die Stadtwerke 
auf mögliche Netzengpässe? 
Als Netzbetreiber sind wir nach 
§14a des Energiewirtschaftsgesetzes 
(EnWG) dazu berechtigt, die Leistung 
von steuerbaren Verbrauchseinrich-
tungen bei Bedarf zu dimmen. Da-
zu zählen Wärmepumpen, private 
Ladeeinrichtungen für Elektrofahr-
zeuge, Klimageräte und Batteriespei-
cher, die nach dem 1. Januar 2024 in 
Betrieb genommen wurden und ei-
ne Anschlussleistung von mehr als 
4,2 Kilowatt besitzen. 

Was bedeutet das für Verbraucher?
Bei drohender Netzüberlastung können 
wir die Leistung der Anlagen reduzie-
ren. Wichtig ist zu erwähnen, dass die 
Steuerung nur als letztes Mittel einge-
setzt wird und dadurch kein nennens-
werter Komfortverlust für die Verbrau-
cher entsteht. Das E-Auto lädt dann 
einfach etwas langsamer, oder die Wär-
mepumpe erbringt nicht mehr die volle 
Leistung, kann aber trotzdem das Haus 
noch wärmen. Der Haushaltsstrom 
bleibt davon unberührt. Gleichzeitig 

können wir nicht beliebig dimmen,  
sondern sind dazu angehalten, betrof-
fene Netzbereiche innerhalb eines vor-
gegebenen Zeitrahmens zu verstärken. 

Welche technischen Voraussetzungen 
sind für die Steuerung nötig?
Im ersten Schritt statten wir alle be-
troffenen Verbrauchseinrichtungen mit 
einem intelligenten Messsystem (iMSys) 
aus, auch Smart Meter genannt. Sie sind 
das zentrale Bindeglied zwischen Ver-
brauchern, Netzbetreibern und dem 
Stromnetz. Sie erfassen nicht nur den 
Energieverbrauch, sondern auch Netz-
zustandsdaten wie Spannung, Strom 
oder Leistung in Echtzeit. Diese Daten 
werden verschlüsselt an uns übertra-
gen. So können wir mögliche Netzeng-
pässe frühzeitig erkennen. 

Aktuell verbauen wir jedoch noch 
keine Steuerboxen an den Verbrauchs- 
einrichtungen, da die Entwicklung der 
hierfür benötigten Hard- und Software 
noch nicht die erforderliche Marktreife 
hat. Die Smart Meter dienen als Grund-
lage für eine künftige Steuerbarkeit. 

Wer übernimmt den Einbau der 
Smart Meter?
Wir informieren betroffene Haushalte, 
vereinbaren einen Termin und küm-
mern uns als Messstellenbetreiber um 

Smart steuern, 
      stabil bleiben

die Installation. Der flächendeckende 
Einbau erfolgt schrittweise. Seit 2025 
sind alle Haushalte mit einem Ver-
brauch von über 6.000 Kilowattstun-
den Strom pro Jahr zum Einbau eines 
iMSys verpflichtet. Die meisten Ver-
braucher liegen jedoch unter dieser 
Grenze: Für sie bleibt der Einbau op-

Lukas Ahlf begleitet den Roll-out der in-
telligenten Messsysteme bei den Stadt-
werken.
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Mehr Infos gibt 
es hier:

DYNAMISCHER TARIF:  
LADEN, WENN ES GÜNSTIG IST 
Seit 2025 sind Energieversorger verpflichtet, dynamische Stromtarife anzubie-
ten – so auch die Stadtwerke Buxtehude. Ihr Tarif SWB-Strom dynamisch orien-
tiert sich an den aktuellen Börsenstrompreisen und ermöglicht es den Kunden, 
ihren Energieverbrauch flexibel zu gestalten. Zum Vergleich: Ein fester Tarif 
setzt sich in der Regel aus einem fixen monatlichen Grundpreis und einem ver-
brauchsabhängigen Preis je Kilowattstunde, dem sogenannten Arbeitspreis, zu-
sammen. Beide Preisbestandteile bleiben über die Dauer der Vertragslaufzeit 
gleich – unabhängig davon, wann die Kunden Strom verbrauchen. Bei einem 
dynamischen Tarif hingegen verändern sich die Preise laufend: Der Strom ist in 
bestimmten Zeitfenstern, etwa nachts oder bei hoher Wind- und Sonnenenergie-
produktion, günstiger. Besitzer eines Elektroautos oder einer Wärmepumpe 
können ihren Verbrauch in günstigere Tarifzeiten verschieben und so sparen. 
Gleichzeitig entlasten sie das Stromnetz und unterstützen den Ausbau erneuer-
barer Energien. Für Haushalte mit knappem Budget sind die dynamischen Tarife 
laut der Verbraucherzentrale weniger empfehlenswert: Steigen die Börsen-
strompreise unerwartet stark, erhöhen sich auch die Stromkosten rapide. Mit 
einem festen Arbeitspreis haben Verbraucher mehr Planungssicherheit. 

QR-Code scannen und mehr 
über den dynamischen 

Stromtarif der Stadtwerke 
Buxtehude erfahren:

tional. Wer eine Photovoltaikanlage 
mit über sieben Kilowatt installierter 
Leistung besitzt, ist ebenfalls zum Ein-
bau verpflichtet. Bis Ende 2025 sollen 
mindestens 20 Prozent, bis 2032 so-
gar 90 Prozent aller betroffenen Ver-
brauchsstellen mit einem Smart Meter 
ausgestattet sein.

Welche Pläne haben die Stadtwer-
ke, um die Nutzung steuerbarer Ver-
brauchseinrichtungen in den kom-
menden Jahren weiter zu stärken?
Neben dem flächendeckenden Einbau 
intelligenter Messsysteme und der Di-
gitalisierung des Ortsnetzes, um präzi-
sere Messwerte zu erhalten, spielt auch 
der gezielte Netzausbau eine große 
Rolle. Geplant ist außerdem eine stär-
kere Einbindung erneuerbarer Ener-
gien und flexibler Stromtarife, um An-
reize für Kunden zu schaffen. Durch 
diese Maßnahmen werden wir weiter-
hin ein sicheres und stabiles Stromnetz 
betreiben.



VIEL LOS RUND UM BUXTEHUDE

Das märchenhafte OSTEREI
OSTERN STEHT VOR DER TÜR und damit haben 
Eier wieder Konjunktur. Ganz besonders sind die 
Buxtehuder Ostereier, die die Damen des Lions Club 
Franziska von Oldershausen im Rahmen einer Tom-
bola verkaufen. Beliebt sind sie nicht nur wegen der 
attraktiven Gewinne, sondern auch wegen der hüb-
schen Motive: Jedes Jahr ist eine neue Szene aus dem 
Märchen vom Wettlauf zwischen Hase und Igel auf 
ihnen zu sehen. Lions-Dame Christina Betzler hatte 
die Idee rund um das Buxtehuder Osterei und sorgte 
dafür, dass es 2013 erstmals aufgelegt wurde. Für nur 
fünf Euro pro Osterei gibt es die Chance auf einen 
Gewinn, zum Beispiel Gutscheine für einen Restau-
rantbesuch, Blumenschmuck oder einen Kinobesuch. 

UNTERSTÜTZUNG IN HANDARBEIT
Mittlerweile ist das Lions-Osterei sogar ein Sammel-
objekt. „Es gibt viele, die weniger am Los interessiert 
sind, sondern vielmehr die farbenfrohen Ostereier 
sammeln“, erzählt Christina Betzler.  
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SAMMELN FÜR  
DEN GUTEN ZWECK
Kein Osterei mehr bekommen? Halb so wild! Mit 
dem Sonderverkauf der Lions-Sammel-Eier bie-
tet der Club die Eier zwar ohne Lose, dafür mit 
den Motiven aus den letzten Jahren an. Die Ak-
tion lässt nicht nur Sammlerherzen höherschla-
gen: Den Erlös der verkauften Eier spenden die 
Lions-Damen in diesem Jahr an die Lebenshilfe 
Buxtehude e. V. Damit unterstützen sie die Ein-
richtung eines Snoezelenraums, der Menschen 
mit Behinderungen hilft, Stress abzubauen und 
Ruhe zu finden. 

Weit vor Ostern fangen die Lions-Damen an, die 
Sponsoren anzusprechen. Doch allein damit ist es 
nicht getan: 14.000 Eierhälften wollen zusammenge-
setzt und mit einem gefalteten Los bestückt werden. 
„Natürlich stecken viele Stunden Arbeit dahinter“, 
erklärt die aktuelle Präsidentin Gudrun Stephan. 
„Aber wir sehen das Positive dahinter, denn wir ver-
bringen einen vergnüglichen Abend zusammen und 
sind am Ende stolz auf das sehenswerte Ergebnis.“ 
Denn ob gewonnen oder nicht: 
Jeder Kauf eines Ostereis un-
terstützt soziale und kulturelle 
Projekte in und um Buxte-
hude. Zuletzt spendeten die 
Lions-Damen den Erlös zum 
Beispiel an die Buxtehuder Ta-
fel, den Verein Buxtehuder 
helfen sowie für Projekte in 
Seniorenresidenzen, Kinder-
gärten und Schulen.
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Alle Infos und das vollstän- 
dige Programm gibt es unter 
www.hanse-ahoi.de

Tickets unter  
www.buxtehude.de/ 
spielplan

Buxtehude 
feiert  

HANSE 
AHOI

BIDLA BUH –  
DAS JUBILÄUMS-
PROGRAMM 
SEIT 25 JAHREN begeistert Bidla 
Buh sein Publikum mit anspruchs-
voller Musik-Comedy im Frack des 
neuen Jahrtausends. Eine einzig
artige Mischung aus musikalischer 
Virtuosität, großartiger Stilvielfalt 
und bestem hanseatischem Humor, 
immer aktuell und am Zahn der 
Zeit. In aberwitzigem Tempo brau-
sen die drei Musikkomödianten 
Hans Torge Bollert, Olaf Klindtwort 
und Jan-Frederick Behrend durch 
die Epochen und bringen dabei an 
die 30 zum Teil selbst gebauten In-
strumente mit ungeahnter Leich-
tigkeit zum Erklingen. Zum Jubilä-
umsprogramm sitzen alte Bekann-
te an einem bunt gedeckten Tisch 
und gratulieren: Beethoven mit 
Grönemeyer, Mozart mit Udo Lin-
denberg und die legendären Beat-
les mit den Comedian Harmonists.

Wann: 	 26.4.2025, 20 Uhr
Wo: 	� Halepaghen-Bühne,  

Buxtehude
Tickets: 	 27 Euro,  
	 ermäßigt: 13,50 Euro

Ahoi, ihr Landratten! Das Kindertheater  
am Sonntag ist fester Bestandteil des familien-

freundlichen Rahmenprogramms.

AM 5. UND 6. JULI 2025 ver-
wandelt das Stadtmarketing der 
Hansestadt den Buxtehuder Hafen-
parkplatz erneut in eine maritime 
Festmeile mit Hanse Beach und 
Chill-out-Lounge. Dank des En-
gagements vieler regionaler Vereine 
wird zusätzlich wieder ein buntes 
Rahmenprogramm an Land und zu 
Wasser für Jung und Alt auf die Bei-
ne gestellt: Palmen, Cocktails, gute 
Musik und Sand unter den Füßen – 
die legendäre Beach-Party lädt am 
Samstagabend zum Feiern und Tan-
zen ein. Am Sonntag können sich 
insbesondere Familien auf abwechs-
lungsreiche Mitmachaktionen und 
eine entspannte Atmosphäre am 
Hafen freuen. Das Hansefest sowie 
die Angebote sind kostenfrei.
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VERKAUFS-
STELLEN
Bei Hermann Schönes 
Leben und Lenya natür-
lich! gibt es die Oster-
eier aus den letzten 
Jahren zu kaufen – für 
nur fünf Euro pro Ei 
plus optionaler Spende.
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ÖKO-WÄRME

Ein gutes 
Gefühl
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WENN LUTZ BECKER auf dem Handy den 
Stromverbrauch im Familienheim checkt, 
ahnt er manchmal, was seine Lieben gerade so 
treiben. Die Haare stylen mit dem Lockenstab, 
zum Beispiel. „Die Dinger verbrauchen richtig 
viel! Einmal habe ich zu meiner Tochter 
gesagt: Guck mal, dieser Zacken hier, das ist 
deine linke Locke, und der, das ist die rechte“, 
erzählt der Familienvater lachend und fügt 
hinzu: „Es ist mir egal, es ist ja unser selbst 
erzeugter Öko-Strom.“ Zum Familienfrieden 
bei den Beckers trägt seit 2023 eine PV-Anlage 
auf dem Dach bei. 

Auf dem Höhepunkt der Energiekrise hatte 
das Ehepaar den Plan gefasst, ihr 25 Jahre 
altes Eigenheim zukunftsfest zu machen. Ei-
gentlich stand nicht Pho-
tovoltaik an erster Stelle, 
sondern der Austausch der 
Gasheizung gegen eine 
Wärmepumpe. „Beim Gas 
wusste damals ja keiner, 
wohin die Reise geht“, so 
Lutz Becker, den viele als 
Vereinspräsidenten des 
VSV Hedendorf-Neuklos- 
ter kennen. „Wir haben 
uns gesagt: Wir wollen 
sorgenfrei in die Zukunft 
gehen, mit einer Lösung, 
die versorgungssicher ist und die wir bezahlen 
können. Und etwas für den Klimaschutz tun 
wollen wir auch.“

BESTENS BERATEN
Die Beckers ließen sich von den Stadtwerken 
Buxtehude beraten, bei denen sie bereits Kun-
de waren. Ihr Fachberater schlug ihnen vor, 
den Strom für die Wärmepumpe mit einer 
Solaranlage selbst zu erzeugen. Das Ehepaar 
schloss schließlich einen Contracting-Vertrag 

über beides ab: ein SWB-Solardach und eine 
Wärmepumpe (SWB-Öko Wärme). Von der 
Demontage und Entsorgung der alten Hei-
zung über Planung und Finanzierung bis zum 
24-Stunden-Notdienst durch regionale Part-
nerfirmen übernehmen die Stadtwerke alle 
Leistungen gegen einen monatlichen Ab-
schlag. Einzig der benötigte Netzstrom wird 
extra berechnet. Den Service für das SWB-So-
lardach führt die Stadtwerke-Tochter WinBux 
aus. Ihren Fachbetrieb für ihre Wärmepumpe 
konnten sich die Beckers selbst aussuchen. 

SORGFÄLTIG GEPLANT
Vor der Planung hatte eine Heizlastberech-
nung ergeben, dass die Gebäudehülle bereits 

ausreichend gedämmt ist. 
Nur einer der Heizkörper 
sollte durch einen größe-
ren ersetzt werden, damit 
das Wohnzimmer mit 
der neuen Wärmepum-
penheizung, die mit einer 
geringeren Vorlauftem-
peratur läuft, wirklich 
warm wird. Die Fußbo-
denheizung, die beim 
Neubau installiert wor-
den war und die mit 
dem warmen Abwasser 

aus den Heizkörpern betrieben wird, konnten 
sie weiter nutzen. 

Lieferschwierigkeiten verzögerten den Hei-
zungstausch. Deshalb erhielten die Beckers 
2023 zuerst die 9,75 kWp-Photovoltaik-Anlage 
und einen 5,12 kWh-Stromspeicher und konn-
ten schon einmal loslegen mit ihrer eigenen 
Ökostrom-Produktion. 

Ein Jahr später wurde ihre alte Erdgashei-
zung ausgebaut, eine Luft-Wasser-Wärme-
pumpe an der Hauswand installiert und Heiz-

Lutz und Petra Becker haben ihre private Energie- 
wende geschafft: mit einer Wärmepumpenheizung  
und ihrem SWB-Solardach.

 Die PV-Anlage von Familie  
 Becker mit 26 Solarmodulen 
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körper sowie Fußbodenheizung angeschlossen. Dann 
stellten die Fachleute die Anlage ein. Einmal musste 
nachgebessert werden, so Lutz Becker: „Meine Frau 
hat den Monteuren gesagt: Die Sache muss laufen, 
ich will nicht frieren, wenn ich morgens ins Bad 
komme. Ein Mitarbeiter hat dann die Elektronik der 
Wärmepumpe neu reguliert. Und am nächsten Mor-
gen war’s warm im Bad!“

DURCH WINTER UND SOMMER
Längst kennen die Beckers den Jahresrhythmus ihrer 
Anlagen. Im Sommer erzeugen sie mehr Strom, als 
sie verbrauchen – trotz des Stromspeichers. Die über-
schüssigen Kilowattstunden verkaufen sie an die 
Stadtwerke. „Im letzten Jahr haben wir rund 500 Eu-
ro an Rückvergütung bekommen“, so Lutz Becker. 
Im Winter, wenn die Sonnenstunden rar sind, benö-
tigt die Familie mehr Strom aus dem Netz, auch für 
den Betrieb der Wärmepumpe. Über eine App hat 
Lutz Becker, der bei Airbus als Business Coach und 
Führungskraft in der Entwicklung beschäftigt ist, 
alles im Blick: Stromerzeugung, Eigenverbrauch, 
Abgabe ins Netz und Speicherfüllstand. 

Manchmal genießt die Familie ihren Solarstrom 
bewusst in vollen Zügen: „Wir haben neuerdings 
einen Wintergarten. Der ist in der Übergangszeit 
abends kalt, deshalb haben wir eine elektrische Flä-
chenheizung angeschafft. Mit Strom aus der Steck-
dose würde ich die nicht laufen lassen, da hätte ich 
ein schlechtes Gewissen. Aber wenn der Speicher voll 
ist, werfen wir die Heizung an und haben es schön 
warm, solange wir wollen!“

SORGENFREI IN DIE ZUKUNFT
Das Ehepaar Becker ist froh, seine private Energie-
wende vollzogen zu haben. Sie erzeugen eigenen 
Solarstrom und haben eine neue Heizungsanlage, die 
ihr Haus mit Energie aus der Luft wärmt und die sie 
nicht selbst kaufen mussten. Nicht zuletzt genießen 
sie es, schon heute zu wissen, dass ihre Wärmekosten 
auch in Zukunft „fix“ sind. „Die Stadtwerke haben 
uns von Anfang an exzellent beraten und bei der 
Umsetzung begleitet“, sagt Lutz Becker mit Nach-
druck. „Wenn wir Hilfe brauchten oder eine Frage 
hatten, war immer jemand für uns da.“

Und was kommt als Nächstes, Herr Becker? „Glas-
faser. Den Vertrag mit Breitband Buxtehude haben 
wir schon unterschrieben. Und eventuell schaffen 
wir uns irgendwann ein E-Auto an und tanken un-
seren eigenen Ökostrom.“

RUNDUM-SORGLOS
Ohne hohe Investitionskosten auf eine Wärmepumpen-Heizung 
umsteigen oder eine Photovoltaik-Anlage betreiben: Das ma-
chen die Serviceangebote SWB-Öko Wärme und SWB-Solar-
dach möglich. Beide bieten die Stadtwerke auch als Kauf-
Lösung an – falls Sie Ihre Anlage selbst finanzieren, aber bei 
Planung und Installation die Energie-Expertise in Anspruch 
nehmen möchten. Sie wollen mehr wissen? Das Stadtwerke-
Team erreichen Sie telefonisch unter 04161 727-557.

"Heute sch
on wissen, was 

Energie in
 Zukunft kostet."

Mit der Solar.
Web-App hat 
Lutz Becker 
Stromproduk-
tion und Spei-
cher rund um 
die Uhr im 
Blick.

 Lutz Becker  
 mit seiner  
 Luft-Wasser-  
 Wärmepumpe 

Die Solar.Web-
App bietet  

aktuelle Infor- 
mationen zur 

Stromerzeugung 
mit der PV-Anla-
ge, zu Speicher-
füllstand, Haus-

verbrauch und 
Netzabgabe.



Für die Region | 17

Bald setzen 20 Stromkästen der Stadtwerke ein  
Zeichen für Kinderrechte. Die Motive dafür sind bei 
einem Graffitikurs mit den Wandkollegen aus Stade 
in Buxtehude entstanden.

KINDER SIND besonders schutzbedürftig. Damit sie in einer sicheren 
Umgebung aufwachsen, gelten für sie spezielle Rechte – die sorgen 
nicht nur für ihre grundlegende Freiheit, sondern schaffen auch die 
besten Voraussetzungen für ihre Entwicklung. Zehn wichtige Kinder-
rechte nach der UN-Kinderrechtskonvention schauten sich die Wand-
kollegen aus Stade in ihrem Graffitikurs in Buxtehude genauer an. 

In Zusammenarbeit mit den Stadtwerken Buxtehude und der Stadtju-
gendpflege Buxtehude fand der Workshop am 29. und 30. März im Frei-
zeithaus Buxtehude statt. Teilnehmen durften Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene im Alter von 10 bis 21 Jahren. Gemeinsam mit den 
Wandkollegen erarbeiteten sie fünf Motive auf Basis der Kinderrechte. 
Die Ergebnisse werden bald an unterschiedlichen Orten in der Stadt zu 
sehen sein. Denn mit den entstandenen Vorlagen aus dem Workshop ge-
stalten die Wandkollegen 20 Stromkästen der Stadtwerke Buxtehude. 

		

Große und kleine Graffitikünstler bringen 
Kinderrechte lebendig auf die Straßen 

von Buxtehude.

ZEHN WICHTIGE  
KINDERRECHTE
nach UN-Kinderrechts- 
konvention

1.	� Recht auf freie Meinungs-
äußerung & Beteiligung

2.	� Recht auf Gesundheit und 
eine saubere Umwelt

3.	� Recht auf Bildung
4.	� Recht auf Spiel und 

Freizeit
5.	� Recht auf Gleichheit
6.	� Recht auf gewaltfreie 

Erziehung
7.	� Recht auf Schutz vor wirt-

schaftlicher & sexueller 
Ausbeutung

8.	� Recht auf elterliche 
Fürsorge

9.	� Recht auf besondere Für-
sorge & Förderung bei 
Behinderung 

10.	� Recht auf Schutz im Krieg 
& auf der Flucht

SPRAYEN FÜR  
KINDERRECHTE

Q
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Den ganzen Entstehungsprozess zeigt das „Making of“  
auf dem Instagramkanal der Stadtjugendpflege Buxtehude: 
@stadtjugendpflege_buxtehude
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Bäderleiterin Sonja 
Koch freut sich über 
ihren neuen Stellver-
treter Dennis Heinsohn. 
Wie das Team zusam-
menarbeitet und wel-
che Projekte die beiden 
derzeit vorantreiben.

DAS GESICHT kenn ich doch! Das 
mögen sich in letzter Zeit manche Ba-
degäste in Buxtehude gedacht haben, 
wenn sie dem neuen Schwimmmeister 
Dennis Heinsohn begegneten. Und tat-
sächlich: Der Neue gehörte schon ein-
mal zum Team der Buxtehuder Bäder. 
Mit 16 Jahren startete er als Azubi im 
Aquarella und im Heidebad in seinen 
Beruf. Seit Juni 2024 ist Dennis Hein-
sohn als erfahrener Meister für Bäder-
betriebe zurück, und das in verant-
wortlicher Position: Der 34-Jährige 
ist stellvertretender Bäderleiter an der 
Seite von Sonja Koch. „Ich bin sehr 
glücklich, dass er da ist“, freut sich die 
Bäderleiterin. 

Für Dennis Heinsohn ist mit der 
neuen Stelle ein Wunsch in Erfüllung 
gegangen. „Ich wäre schon nach mei-
ner Ausbildung gerne geblieben“, ver-
rät der gebürtige Stader, der mit sei-

Zurück in Buxte­
hude: Dennis 
Heinsohn arbei­
tete zuletzt in 
den Neu Wulms­
torfer Bädern.

Neuer Chef  
am Beckenrand



HIGHLIGHTS IM 
HEIDEBAD 2025

Schwimmabzeichen-Tag
Samstag, 21. Juni, 12.30 bis  
14.30 Uhr

School is out Day
Mittwoch, 2. Juli, 11 bis 18 Uhr 
Freier Eintritt für jedes aktuelle 
Zeugnis mit einer Eins

Sommer-Poolparty
Sonntag, 20. Juli, 14 bis 18 Uhr  
mit „Magic Pool Events“

Badeparty
Freitag, 1. August, 15 bis 18 Uhr 
Musik, Spiele und Action für Kin-
der und Jugendliche mit der Stadt-
bibliothek und der Stadtjugend-
pflege Buxtehude

Moonlight-Schwimmen 
mit Feuerwerk
Samstag, 23. August,  
20 bis 22 Uhr  
Das Heidebad zur stimmungs-
vollen Abendzeit genießen

Internationales  
Wasserballturnier
Wochenende,  
13. und 14. September  
Kein Badebetrieb

Bäder | 19

ner Partnerin und dem gemeinsamen 
zweijährigen Sohn in Jork lebt, „aber 
damals war keine Stelle frei.“ 

AKTUELLE PROJEKTE 
Während Sonja Koch weiter das Gros 
des administrativen Geschäfts in den 
Händen hält, leitet Dennis Heinsohn 
das Aufsichtsteam. Er schreibt Dienst-
pläne, verantwortet die Unterweisung 
der Kolleginnen und Kollegen und 
nimmt jedes Jahr bei allen im Team 
die Rettungsfähigkeit ab, eine Übung 
mit einem Verunfallten im Wasser. 
„Im Sommer ist der Aufsichtsdienst 
im Heidebad meine Hauptaufgabe“, er-
klärt er. „In der Wintersaison kommen 
mehr Verwaltungsaufgaben dazu.“ 

In seine Rolle als Stellvertreter von 
Sonja Koch arbeitet er sich noch ein. 
Tätigkeiten wie die Abrechnung der 
monatlichen Einnahmen gehören 
ebenso dazu wie neue Projekte. Der-
zeit tüfteln die beiden an der Planung 
eines kombinierten Kassensystems für 
das Aquarella und das Heidebad. „Für 
unsere Badegäste wird das spürbare 
Vorteile bringen“, so Sonja Koch. „Sie 
können künftig dieselben 100er- und 
50er-Karten für beide Bäder nutzen. 
Das haben sich viele Besucherinnen 
und Besucher gewünscht. Wir hoffen, 
dass wir das neue System bis Ende des 
Jahres nutzen können.“ 

Aktuell beschäftigt ein weiteres 
großes Thema das Leitungs-Duo: die 
Übernahme des Lehrschwimmbeckens 
an der Grundschule Neukloster, das 
die Hansestadt bisher selbst betreibt. 
Damit verantworten die Stadtwerke 
künftig auch den Betrieb des dritten 
Buxtehuder Bades. Bevor es losgehen 
kann, muss vieles technisch und orga-
nisatorisch vorbereitet werden – vom 
Einbau einer neuen Schließanlage bis 
zum neuen Belegungsplan für die Nut-
zerinnen und Nutzer.

HEIDEBAD-SOMMER IN SICHT
Und schließlich steht die Heide-
bad-Saison bevor. Vom 12. Mai bis  
12. September können Buxtehuder-
innen und Buxtehuder wieder unter 
freiem Himmel schwimmen. Für Den-
nis Heinsohn beginnt dann seine zwei-
te Saison als Chef am Beckenrand im 
Buxtehuder Freibad. Mit zwei weiteren 
Neuzugängen wird das Aufsichtsteam 
dann vollzählig sein, nach einiger Zeit 
mit unbesetzten Stellen. „Wir freu-
en uns, dass wir für den Sommer wie-
der gut aufgestellt sind“, sagt Sonja 
Koch. Gute Voraussetzungen auch für 
die vielen Heidebad-Veranstaltungen, 
die bereits seit Monaten terminiert 
sind. Was sind die Highlights? Sonja 
Koch: „Die Badepartys und das Moon-
light-Schwimmen mit Feuerwerk!“

Seite an Seite: Sonja 
Koch und Dennis 
Heinsohn arbeiten an 
Neuerungen in den 
Buxtehuder Bädern.

Gute Neuigkeiten:  
Die Preise im Heidebad bleiben auch in 
der neuen Saison unverändert.



20 | Generation

GEWINNSPIEL
Die Stadtwerke Buxtehude ver-
losen auf ihrem Instagramkanal 
ein Ticket fürs Hurricane Festi-
val 2025! So machst du mit: 
• �folge den Stadtwerken Buxte-

hude auf Instagram,
• �kommentiere den Beitrag und 
• �mit etwas Glück fährst du am  

20. Juni nach Scheeßel!

LINA: 22 JAHRE,  
AUSZUBILDENDE  
KAUFFRAU FÜR  
BÜROMANAGEMENT  
IM 3. LEHRJAHR

FEIERN MIT EINER  
BRISE MEER
LETZTES JAHR WAR ICH zum ers-
ten Mal auf dem Deichbrand Festival. Vier  
Tage lang verbringt man dort mit seinen 
Freunden einfach eine gute Zeit, feiert seine 
Lieblingskünstler und schnuppert durch die 
Nähe zur Nordsee frische Meeresluft. Das gan-
ze Wochenende hatten wir bestes Sommer
wetter, Schatten spendete unser mitgebrach-
ter Pavillon auf unserem Zeltplatz. Empfehlen 
kann ich das Green Camping. Das ist zwar  
etwas weiter weg vom Festivalgelände, bietet  
dafür aber mehr Ruhe und eine angenehmere 
Dusch- und Toilettensituation.
Das Line-up hatte mich schon im Vorfeld über-
zeugt: Cro, Nina Chuba, Provinz und Kings of 
Leon höre ich alle gerne. Mein absolutes High-
light war der Auftritt von Peter Fox – er spielte 
das letzte Konzert am Sonntag, und die Abend-
stimmung war einfach besonders. Mit diesem 
Glücksgefühl im Gepäck fährt man dann wie-
der nach Hause und freut sich aufs nächste 
Mal. 

Von  Von  
sonnigen  sonnigen  
Tagen &  Tagen &  

magischen  magischen  
NächtenNächten

Festival-Outfit: auffällig und bunt | bequem und praktisch

             bekannte Hits mitsingen | neue Acts entdecken

              Powernap zwischendurch | die ganze Nacht wach bleiben

         Konzerte ohne Handy | alles auf Social Media festhalten
in der ersten Reihe stehen | hinten entspannt tanzen
                 Pommes und Bier | exotische Foodtrucks

LinaLina

JessicaJessica

  @stadtwerke_buxtehude
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JESSICA: 20 JAHRE, PRAKTIKANTIN UND  
AB AUGUST AUSZUBILDENDE KAUFFRAU FÜR BÜROMANAGEMENT

FESTIVAL? VIELLEICHT. METALLICA? IMMER!



MATTES: 21 JAHRE,  
AUSZUBILDENDER  
KAUFMANN FÜR 
BÜROMANAGEMENT 
IM 3. LEHRJAHR 

KEIN PLATZ FÜR HASS!

DER BESUCH AUF DER DEFQON.1 in den 
Niederlanden war mein Highlight im letzten  
Jahr! Es ist eines der größten Festivals für 
Hardstyle. Hier kommen Menschen aus aller 
Welt zusammen, um gemeinsam die Musik zu 
erleben. Alter, Herkunft oder Geschlecht spie-
len keine Rolle: Alle tanzen und feiern friedlich 
zusammen, Hass hat keinen Platz! So eine be-
sondere Atmosphäre habe ich noch nie erlebt. 
Dazu gab es jeden Tag 30 Grad und Sonnen-
schein. Neben den musikalischen Acts lohnt es 
sich, über das Festivalgelände zu schlendern. 
Dort gibt es zum Beispiel Angebote für Work-
outs, Massagen oder eine Shisha-Bar. Eigentlich 
lebt man vier Tage lang in einem sehr bunten 
Dorf. Wenn man wie ich lange aufbleibt und 
dafür etwas länger schlafen möchte, empfehle 
ich auf jeden Fall Ohropax mitzunehmen – 
denn manche Gäste sind auf dem Camping-
platz schon früh wach und aktiv. Ich bin dieses 
Jahr wieder dabei, würde aber auch gerne mal 
auf das Rebirth Festival in Helvoirt (Niederlan-
de) gehen.

Laute Bässe, gute Laune und 
Sonne satt – der Festivalsommer 
2025 naht und die Azubis der 
Stadtwerke Buxtehude freuen 
sich auf eine unvergessliche Zeit 
unter freiem Himmel. Uns er-
zählen sie von ihren schönsten 
Festivalerfahrungen.

UM EHRLICH ZU SEIN, bin ich (noch) keine große 
Festivalgängerin. Dafür liebe ich Konzerte umso mehr. 
Allein im letzten Jahr war ich auf zwölf Konzerten von 
Rock- und Metall-Bands, die ich gerne höre. Dazu zählt 
meine absolute Lieblingsband Metallica. Für sie reise ich 
auch gerne mal quer durch Deutschland. An eines ihrer 
Konzerte erinnere ich mich besonders gerne: Während 
sie „Master of Puppets“ spielten, zog ein Gewitter direkt 
über der Bühne auf – das passte einfach so gut zur Stim-
mung des Songs und war schon fast filmreif. Ein wei-

teres Konzerthighlight hatte 
ich bei einem Auftritt der Band 
Accept, als mir der Gitarrist seinen 
Pick übergab. Da habe ich schon wei-
che Knie bekommen. Hin und wieder spielen 
auch mehrere Bands an einem Abend. Deshalb kann ich 
mir in den nächsten Jahren gut vorstellen, ein Festival zu 
besuchen. Zum Beispiel das Wacken Open Air oder Rock 
am Ring. Entscheidend ist für mich das Line-up: Wenn 
Metallica spielt, komme ich garantiert. 

                       Camping | Hotelübernachtung

 kleine Nebenbühne | große Mainstage  

�staubige Tanzfläche | matschige Schlammschlacht
MattesMattes



 Träne  
 ist nicht  
 gleich  
 Träne 

... man Tränen auch vortäuschen 
kann? Wenn ihr leicht zwischen Nase 
und Auge drückt, bildet sich Tränen-
flüssigkeit. Daher kommt übrigens 
die Redensart „auf die Tränendrüsen 
drücken“.

Aufs Knie gefallen, mit der bes-

ten Freundin gezofft, einen tollen 

Preis gewonnen – und schon kul-

lern die Tränen. Ein Zeichen von 

Schwäche? Gar nicht. 

Weinen tut dem Körper 

gut und schützt ihn vor 

Gefahren. 

Was für Tränen  

sind das? Finde die 

richtige Zahl für jede 

Beschreibung.

... der Mensch im Laufe seines Lebens 
rund fünf Millionen Tränen vergießt? Das 
ist etwa eine halbe Badewanne voll. 

... Tränen vor allem aus Wasser und 
Salz bestehen? Ihren salzigen Ge-
schmack hattest du bestimmt schon 
mal selbst auf der Zunge.

Lösung: 2A, 3B, 1C  

... können nur Menschen vergießen. 
Tiere weinen nicht, wenn sie sich 

schlecht fühlen oder besonders freu-
en. Wieso wir Menschen weinen, 

wenn uns die Emotionen überwälti-
gen, wissen Forscher bis heute nicht 
genau. Es steht aber fest: Weinen tut 

Körper und Seele gut!

... werden andauernd produziert.  
Sie schützen die Hornhaut vorm Austrock-

nen und reinigen die Augen.

... sind eine Art Schutzschild bei potenziellen Ge-
fahren, wie zum Beispiel starkem Wind, Staub 

oder Sand. Auch wenn scharfe Reizstoffe in der 
Luft liegen, fließen oft diese Tränen. Das kennst 

du bestimmt vom Zwiebeln schneiden.

Warum Weinen gesund ist

Manchen Leuten ist es peinlich, wenn sie weinen müs-

sen. Dabei sind Tränen etwas ganz Natürliches. Wenn 

wir weinen, tut das dem Körper sogar gut. Es lindert 

Stress, stärkt unsere Abwehrkräfte und wir wer-

den seltener krank. Mit Tränen drücken wir Trau-

er, Schmerz, Wut oder Glück aus, sodass es die 

anderen mitbekommen. Es ist also gar nicht 

schlimm, wenn euch mal die Tränen  

kommen – im Gegenteil!

Wusstest  
du, dass ...

22 | Plietsch



Mit Ihrer Teilnahme akzeptieren 
Sie die folgenden Teilnahmebedin­
gungen: Teilnahmeberechtigt sind 
alle, die mindestens 18 Jahre alt 
sind und ihren Wohnsitz in der 
Bundesrepublik Deutschland ha­
ben. Jede Person darf nur einmal 
am Gewinnspiel teilnehmen. Die 
Teilnahme über automatisierte 
Massenteilnahmeverfahren Dritter 
ist unzulässig. Der Gewinn wird un­
ter allen richtigen Lösungen ver­
lost. Der Rechtsweg ist ausge­
schlossen. Der Gewinn wird nicht in 
bar ausbezahlt. Die Gewinner wer­
den schriftlich benachrichtigt. So­
fern sich ein Gewinner auf eine Ge­
winnerbenachrichtigung nicht in­
nerhalb von zwei Monaten meldet, 
verfällt der Gewinn und es wird ein 
Ersatzgewinner ausgelost. Der 
Versand der Gewinne erfolgt nur 
innerhalb Deutschlands. Mitarbei­
ter der Stadtwerke Buxtehude so­
wie deren Angehörige sind von der 
Teilnahme ausgeschlossen. Teil­
nehmen dürfen nur Kunden der 
Stadtwerke. Die Gewinner erklären 
sich mit der Veröffentlichung ihres 
Namens einverstanden. Informa­
tionen gemäß Art. 13 DSGVO: Ver­
antwortliche Stelle: Stadtwerke 
Buxtehude GmbH, Ziegelkamp 8, 
21614 Buxtehude 
Datenschutzbeauftragter: Ulf 
Drexler, Stadtwerke Buxtehude
Zweck der Datenverarbeitung: Die 
von Ihnen angegebenen personen­
bezogenen Daten werden zur 
Durchführung des Gewinnspiels 
verwendet. Rechtsgrundlage ist 
hierfür Art. 6 Abs. 1 lit. a). Die Teil­
nahme am Gewinnspiel erfolgt 
freiwillig, ohne Koppelung an sons­
tige Leistungen. Weitere Informa­
tionen zum Datenschutz können 
Sie unserer Datenschutzerklärung 
entnehmen, die unter www.stadt­
werke-buxtehude.de/ datenschutz 
abrufbar ist oder die Sie postalisch 
anfordern können.

AUSGEBUXT
Heft durchgelesen?  
Wie wärs mit Stand-up-
Paddling (SUP)? Der 
SUP CLUB in Buxtehude 
bietet Este-Touren 
durchs Alte Land:  
www.supclub 
buxtehude.de

 Zu gewinnen: E-Auto für einen  
 Wochenendtrip Ihrer Wahl 

Wenn die Tage wieder heller und wärmer werden, locken 
an den Wochenenden zahlreiche Ausflugsorte in der Re-
gion. Umso besser, wenn das Ziel mit einem klimascho-
nenden Transportmittel erreicht wird: Die Stadtwerke 
verlosen für ein Wochenende ein E-Auto vom Autohaus 
Ludwig Meyer. Machen Sie bei unserem Gewinnspiel mit 
und gewinnen Sie eine Spritztour.  

PREIS: Ein Wochenende mit  
dem vollelektrischen Volks- 
wagen ID.7 Pro

Wir drücken die Daumen!

DES RÄTSELS LÖSUNG
Ordnen Sie diese Bildausschnitte 
den Seiten unseres Magazins zu! 
Die Summe der Seitenzahlen ergibt 
die Lösung unseres Rätsels.

So machen Sie mit:�
Senden Sie uns die Lösungszahl 
unter dem Stichwort „rundum 
bux-Quiz“ per E-Mail an  
gewinn@stadtwerke-buxtehude.de  
oder mit der anhängenden Post-
karte hinten im Heft. Damit wir 
die Gewinner benachrichtigen 
können, geben Sie bitte Ihren  
Namen und Ihre Anschrift mit an. 
Einsendeschluss: 21. Mai 2025.
Viel Glück!

Herzlichen  
Glückwunsch! 

Beim Bilderrätsel der Win-
terausgabe 2024 hat Danijel 
Marinkovic den ersten Preis 

von Elbe Obst gewonnen: ein 
Apfel-Abo für sechs  

Monate. Hella Janz und  
Madlene Christen freuten 
sich über ein Apfel-Paket  

mit Apfelteiler, Holzbrett und 
Becher mit Deckel. Wir gra-
tulieren und wünschen viel 
Freude mit den fruchtigen 

Gewinnen.

Infos auf einen Blick

04161 72 72 72
ENTSTÖRDIENST – TAG UND NACHT
Diese Service-Nummer gilt nur im Notfall. Bei Störungen in  
der Strom-, Erdgas- oder Wasserversorgung wählen Sie bitte:

Seite Seite

WASSER
Wasserhärte: Das Stadtwerke-Wasser 
hat den Härtebereich weich (8,2° deutscher 
Härte (dH)). Das entspricht 1,5 mmol Calcium
carbonat pro Liter. Diese Angabe hilft, Wasch- 
und Geschirrspülmittel richtig zu dosieren.  

STROM & ERDGAS 
Gern informieren wir Sie über alle Strom- und 
Erdgas-Angebote der Stadtwerke Buxtehude.
Tel.: 04161 727-555
kundencenter@stadtwerke-buxtehude.de

ENERGIEBERATUNG 
Bauen Sie oder denken Sie ans Renovieren? 
Soll die Heizung modernisiert werden? Wir 
empfehlen Ihnen die optimale Technik für Ihre 
Bedürfnisse – selbstverständlich her- 
stellerunabhängig. Tel.: 04161 727-233

TELEKOMMUNIKATION
Gern informieren wir Sie über die Telekommunika-
tionsangebote von Breitband Buxtehude.
Tel.: 04161 727-111
info@breitband-buxtehude.de



Wo?  Stadtwerke-Gelände, 
Ziegelkamp 8, Buxtehude
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BREITBAND OPEN AIR
Samstag, 30. August 2025BREITBAND OPEN AIRBREITBAND OPEN AIR

stadtwerke_buxtehude
www.stadtwerke-buxtehude.de

Jetzt Tickets sichern!
Karten nur im Vorverkauf im SWB-Kundencenter, Ziegelkamp 8, Buxtehude, erhältlich.
Alle Infos online oder folgt uns auf Instagram!    

 Einlass:  18:30 Uhr / Beginn: 20:30 Uhr

SWB_AZ_OpenAir_Mag_205x260_print.pdf   1   20.03.25   15:39



Gut
informiert?

Ich bitte um Infomaterial über die SWB-Angebote: SWB-Solardach
SWB-Öko-Wärme

Umstellung auf
Wärmepumpe

Breitband / Glasfaser
Brummzuschlag

E-Bike-Sponsoring

SWB-E-Mobilitäts-Check
SWB-Baby-Bonus

SWB_Poka_148x90_Info_2025_print.pdf   1   13.03.25   09:02

BREITBAND OPEN AIR
Save the date 30.08.25!
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NEU_Poka_OpenAir_Savethedate_148x80mm_Magazin_print.pdf   1   30.01.25   08:21

Gewinnen Sie ein 
Wochenende mit 
dem vollelektrischen 
Volkswagen ID.7 Pro
vom Autohaus 
Ludwig Meyer KG

GEWINNSPIEL Die Lösung des Rätsels 
in Ausgabe 1/2025 lautet:

Poka_Gewinnspiel_AHMeyer_148x90_print.pdf   1   03.03.25   09:38



Bitte mit
0,95 €

frankieren

Stadtwerke Buxtehude GmbH
Stichwort: Infos zusenden
Ziegelkamp 8
21614 Buxtehude

Infos zu SWB-Angeboten

Vorname:

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

E-Mail:

Ich bin mit der Speicherung meiner Daten sowie der telefonischen 
Kontaktaufnahme zum Zweck der Vertragserstellung und Tarif-
beratung einverstanden:

SWB_Poka_148x90_Info_2025_print.pdf   2   13.03.25   09:02

Wo? Stadtwerke-Gelände, 
Ziegelkamp 8, Buxtehude

Im Sommer gehen Reis Against The Spülmachine auf Reisen und
präsentieren bei uns auf dem Stadtwerke-Gelände in Buxtehude 
am Samstag, den 30. August ihr Sommer-Spezial-Programm. 

Das Publikum darf sich auf Ausschnitte ihrer bisherigen Programme 
„Vitamine zum bösen Spiel“, „die fitteste Band der Welt“ und 
„Radio Reis“ freuen. Zudem gibt es einen Vorgeschmack auf das 
kommende Programm „Tourlaub“. Das wird ein Spaß!

 Nicht verpassen: Wann und wo gibt es Tickets?

   Folgt uns auf Insta oder scha
ut auf unsere Website!

SAVE
THE
DATE

stadtwerke_buxtehude
www.stadtwerke-buxtehude.de

NEU_Poka_OpenAir_Savethedate_148x80mm_Magazin_print.pdf   2   30.01.25   08:21

Vorname:

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

E-Mail

Bitte mit
0,95 €

frankieren

Stadtwerke Buxtehude GmbH
Stichwort: Gewinnspiel 
Ziegelkamp 8
21614 Buxtehude

Ich bin mit der Speicherung meiner Daten sowie der telefonischen 
Kontaktaufnahme zum Zweck der Vertragserstellung und Tarif-
beratung einverstanden:

Poka_Gewinnspiel_AHMeyer_148x90_print.pdf   2   03.03.25   09:38


